Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 54 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr . — — 
Sollfreie Einfuhr von Lebensmitteln im kleinen 
Grenzverkehr nach Oſtpreußen. 

Der Herr Präſident des Landesfiananzamts in Königsberg hat 
die zollfreie Einfuhr von Lebensmitteln im kleinen Grenzverkehr an 
jedem Dienstag und Freitag während zweier Stunden über die Paß⸗ 
ſtelle Zeyer unter Ueberwachung durch einen Beamten der Sollauf— 
ſichtsſtelle Kraffohlſchleuſe genehmigt. 

Die veterinärpolizeilihen Dorfchriften werden hierdurch nicht 
berührt. 5 
Die Einfuhrzeit wird nach Mitteilung des Hauptzollamtes in 
Elbing ab 1. Dezember d. Is. am Dienstag und Freitag von 9— 11 
Uhr feſtgeſetzt. 

Ich erſuche die Herren Otsvovſteher, Dorftehendes den 
Intereſſenten bekannt zu geben. N 

Tiegenhof, den 48. Dezember 1928. 


Der Landrat. 
Nr. Ja. — — 
Beleuchtung von Schlitten. 


Es wird darauf hingewieſen, daß Schlitten neben einem helltöͤnenden 
Schellengeläute während der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel, eben⸗ 
ſo wie andere Fuhrwerke, mindeſtens eine hellbrennende von vorn und 
hinten ſichtbare Laterne mit farbloſem oder gelblichem Glaſe führen 
müſſen. Die Laterne muß am vorderen Teil des Schlittens auf der 
linken Seite ſo angebracht ſein, daß der Lichtſchein von entgegen⸗ 
kommenden und überholenden Fahrzeugen leicht bemerkt werden kann. 
Uebertretungen ſind ſtrafbar. N 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Her⸗ 
ren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. 9 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, die Innehaltung der 
Vorſchriften zu überwachen. 

Tiegenhof, den 17. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


Hauskollekte. 

Dem Zentralverband deutſcher Kriegsbeſchädigter und Kriegs- 
hinterbliebener E. D. in Danzig iſt vom Senat die Genehmigung 
erteilt worden, von ſogleich bis zum 25. Dezember d. Is. zum Beſten 
einer Weihnachtsbeſcherung der Kinder dem Verbande angeſchloſſenen 
bedürftigen Kriegsbeſchädigten und Witwen und der Kriegerwaiſen 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte ab⸗ 
zuhalten. 

Die Einſammlung der Kollete hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 12. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


Amtsbezirk Ließau. 

Die Amtsorſtehergeſchäfte des Amtsbezirks Ließau führt infolge 
Erkrankung des Amtsvorſtehers Wiebe bis auf weiteres der ſtellver⸗ 
tretende Amtsvorſteher, Gutsbeſitzer Ernſt Penner in Ließau. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1928. 


N 
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Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 4. 
Amtsbezirk Warnau. 


Infolge Erkrankung des Amtsvorſtehers Bergmann in Warnau 
werden die Dienſtgeſchäfte bis auf weiteres von dem ſtellvertretenden 
Amtsvorſteher, Guſtab Epp in Warnau, vertretungsweiſe geführt. 

Tiegenhof, den 18. Dezember 1928. 


ar ARE als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
b. e ee CR, 
Candjägeramt Kunzendorf. 


Die Vertretung des vom 20. 12. d. Js. bis 3. 1. 1929 einſchl. 
beurlaubten Oberlandjägers Frank in Kunzendorf. iſt für den ganzen 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 21. Dezember 


1928 


Landjägerbezirk Kunzendorf dem Wactmeiſter Schilkowski⸗Kunzen⸗ 
dorf (Fernſprecher: Simonsdorf 120) übertragen. 
iegenhof, den 18. Dezember 1928. 


Der Landrat. 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Vorſtand und Ausſchuß haben folgende Aenderungen 
der Kaſſenſatzung beſchloſſen: 

§ 19 Abſ. 1 Nr. 2 erhält folgende Faſſung: 

Krankengeld in Höhe von 50 vom Hundert des 
Grundlohnes für jeden Kalendertag, wenn die Krankheit 
den Verſicherten arbeitsunfähig macht; 

es wird vom erſten Krankheitstage, 

wenn aber die Arbeitsunfähigkeit erſt ſpäter eintritt, vom 
Tage ihres Eintritts ab gewährt. 

§ 28 Abſ. 2 erhält folgende Faſſung: 

Arztliche Behandlung und Verſorgung mit Arznei 
nach den von der Kaſſe mit den Apothekern vereinbarten 
Sätzen für die Dauer von höchſtens 26 Wochen an fol⸗ 
gende verſicherungsfreie Familienangehörige der Verſicher— 
ten, die in ſeinem Haushalt leben: 

Ehegatten und eigene Kinder der Verſicherten, 

ſowie Kinder ihrer Ehegatten unter 15 Jahren. 

Bei der Krankenpflege werden an den glei⸗ 
chen Kreis der Berechtigten noch andere als kleinere 
Heilmittel gewährt. 

Die Aenderungen treten mit dem 1. November d. 
Is. in Kraft. 


Neuteich, den 31. Oktober 1928. 

Der Vorſtand der 
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe 
für den Kreis Großes Werder. 

Stukowski, Vorſitzender. 


Bekanntmachung! 


Vorſtand und Ausſchuß haben folgende Anderung 
der Kaſſenſatzung beſchloſſen: 

§ 19 Abſ. 1 Nr. 1 erhält folgende Faſſung: 

Als Krankenhilfe wird gewährt. 

1. Krankenpflege vom Beginn der Krankheit an; ſie 
umfaßt ärztliche Behandlung und Verſorgung mit Arznei, 
außerdem werden noch andere als kleinere Heil⸗ 
mittel gewährt. 

§ 28 Abſ. 2 erhält folgende Faſſung: 

Arztliche Behandlung und Verſorgung mit Arznei 
nach den von der Kaſſe mit den Apothekern vereinbarten 
Sätzen und mit Zuſtimmung des Vorſtandes auch 
Krankenpflege für die Dauer von höchſtens 26 Wochen 
an folgende verſicherungsfreie Familienangehörige der 
Verſicherten, die in ſeinem Haushalt leben: 

Ehegatten und eigene Kinder der Verſicherten, ſowie 

Kinder ihrer Ehegatten unter 15 Jahren. 

Die Anderungen treten mit dem 15. Dezember d. 
Is. in Kraft. 

Es wird ferner darauf hingewieſen, daß der Vor⸗ 
ſtand gemäß § 47 Abſ. 1 der Kaſſenſatzung beſchloſſen 


>. 


— — 


pr — 8 
a m > 
= > - 7 2 


— ̃ — 


— ER EEE 
Be a u — 


ee 


— 


. 1 > 
- — . = 
—— — 35 
m ei 


De 
— 


hat, daß zur Hebung des bargeldloſen Verkehrs die 
Zahlung der Beiträge nur mittels Poſtſcheck bezw. Bank⸗ 
überweiſung oder bei der Kreisſparkaſſe, Hauptſtelle Tie⸗ 
genhof reſp. Zweigſtelle Neuteich zu erfolgen hat. Die 
monatlichen Einziehungen der Beitragsrechnungen durch 
das Kaſſenperſonal in Neuteich und Tiegenhof ſind hier⸗ 
von ausgenommen. 
Neuteich, den 15. Dezember 1928. 
Der Vorſtand der 
Allgemeinen Ortskrankenhaſſe 
für den Kreis Großes Werder. 


Stukomwshi. 
Vorſitzender. 


Die Ausgabe der Steuerbücher für 1929 


erfolgt in den Landkreiſen bei den Ortsbehörden 
der einzelnen Gemeinden, für den Stadtkreis Zop⸗ 
pot in Zoppot, Rathaus, Zimmer 56, für die Ge- 
meinde Ohra, im Gemeindeamt Ohra, Hauptſtr. 21a 
in der Zeit vom 28. 12. 1928 bis zum 15. 1. 1929. 
Von der Verpflichtung zur Empfangnahme eines 
Steuerbuches ſind befreit: 
1. Arbeitnehmer, deren Geſamtbezüge einſchließlich Der: 
pflegung und Unterkunft 100. — G. monatlich oder 
24.— G. wöchentlich nicht überſteigen. 
2. Sämtliche bei Behörden, Gemeindeverbänden und Kör- 
perſchaften des öffentlichen Rechts tätige Beamte, An⸗ 
geſtellte und dauernd beſchäftigte Arbeiter. 
Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet, ſich 
das Steuerbuch von der obenbezeichneten Stelle abzuholen. 
Die Arbeitgeber ſind verpflichtet, die Ausſtellung 
eines Steuerbuches bei den Ortsbehörden zu beantragen, 
falls einer ihrer Arbeitnehmer bei der erſten Lohnzahlung 
im Jahre 1929 nicht im Beſitz eines Steuerbuches iſt. 
Die Ablieferung der Steuerbücker für 1928 hat, 
wie die Empfangnahme, in der gleichen Seit bei den oben⸗ 
genannten Ausgabeſtellen zu erfolgen. 
Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 


aufgerechnet und die Huſammenſtellung auf der letzten Seite 


des Umſchlages ausgefüllt ſein. 
Wer vorſtehenden Anordnungen vorſätzlich oder fahr 

läſſig zuwiderhandelt, ſetzt ſich der Hefahr einer Beſtrafung aus. 
Danzig, den 27. November 1928. 


Steueramt II. 
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Gerichts tage in 5 


Die Gerichtstage in Kalthof, im Lokal Eſau, Damm; 
ſtraße 1 finden im Jahre 1929 an folgenden Tagen ſtatt: 


12. Jauuar 12: Juli 
h 6. Bu; * 27. „ 

9. Februar 355 Alg 

25. * 

9. März N Fi September 
+23. 128 * 21 
April! 1 Oktober 

20... 19. „ 

4. Mai 2. November 
17 16. . „ : 
1. Juni 30 1 
8 14. Dezember 
29. " = 2B 
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Au Neuteich, den 15. Dezember 1928. 


Tierar t Bar 
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wirkſamſte ungeziefer⸗ zu haben bei 


— Pech & & Richert, 
Zuferierenbringt Gewinn 


VVV 
Frachtbriefe 
Eil und gewöhnliche) 


bei Herrn Arthur Toews. 
mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich. 


iſt — glänzenden 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich Freſe Stadt Danzig). 
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